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Halbjahresentwicklung zum Grundstücksmarkt im Land Brandenburg 
 
Die Entwicklung der Umsätze am Grundstücksmarkt im Land Brandenburg wurde für 
das erste Halbjahr 2012 anhand ausgewählter Grundstücksarten untersucht und mit den 
absoluten Umsätzen des Vorjahreszeitraumes (01.01.2011 bis 30.06.2011) verglichen. 
 
Die Anzahl der Kaufverträge hat sich insgesamt im Land Brandenburg um 11 % erhöht. 
Ausgewählte Teilmärkte zeigen folgende Entwicklungen. 
 

Unbebaute 
Bauflächen 

Bebaute 
Grundstücke 

Wohnungs- und 
Teileigentum 

Land- und Forst-
wirtschaftsflächen 

+ 23 % + 15 % + 14 % + 1 % 

 
Der Geldumsatz nahm insgesamt um 19 % zu.  
 

Unbebaute 
Bauflächen 

Bebaute 
Grundstücke 

Wohnungs- und 
Teileigentum 

Land- und Forst-
wirtschaftsflächen 

+ 30 % + 22 % + 1 % - 20 % 

 
Der Flächenumsatz blieb insgesamt mit minus 2 % annähernd stabil. 
 

Unbebaute 
Bauflächen 

Bebaute 
Grundstücke 

- 
Land- und Forst-

wirtschaftsflächen 

+ 11 % - 11 % - - 7 % 

 
 

Bei den unbebauten Bauflächen (für individuellen Wohnungsbau, für Geschosswoh-
nungsbau, für Geschäfts- und Verwaltungsgebäude, für Betriebsgrundstücke der Land- 
und Forstwirtschaft) sind nachfolgende Entwicklungen in den Umsätzen ausgewählter 
Teilmärkte registriert worden. 
 
 

individueller Wohnungsbau:          Geschosswohnungsbau: 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

gewerbliche Nutzung: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +   28 % 
Geldumsatz +   36 % 
Flächenumsatz +   23 % 

 

 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +   16 % 
Geldumsatz -     5 % 
Flächenumsatz -   25 % 
 

 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +   35 % 
Geldumsatz -   22 % 
Flächenumsatz -   20 % 
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Bei den bebauten Grundstücken (freistehende Einfamilien-, Zweifamilien- und Bau-
ernhäuser, Reihenhäuser / Doppelhaushälften, Mehrfamilienhäuser, Geschäfts- und 
Verwaltungsgebäude, sonstige Gebäude) sind nachfolgende Entwicklungen in den aus-
gewählten Teilmärkten registriert worden: 
 

 freistehende Einfamilien-, Zweifamilien- und  
Bauernhäuser: 

 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +   35 % 
Geldumsatz +   57 % 
Flächenumsatz +   75 % 

 
 Der durchschnittliche Wohnflächenpreis lag mit 1.225 €/m² nur leicht über dem Vor-

jahresniveau (1.185 €/m²). 
 

 Reihenhäuser / Doppelhaushälften: 
 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +   10 % 
Geldumsatz +     7 % 
Flächenumsatz +     6 % 

 
Der durchschnittliche Wohnflächenpreis lag mit 1.110 €/m² auf dem Preisniveau des 
Vorjahres (1.130 €/m²). 

 

 Mehrfamilienhäuser: 
 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +     5 % 
Geldumsatz +   25 % 
Flächenumsatz -   53 % 

 
 
 

Bei den Eigentumswohnungen (Erstverkäufe, Weiterveräußerungen) wurden nachfol-
gende Entwicklungen der Umsätze registriert. 
 

 Erstverkäufe: 
 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge -   15 % 
Geldumsatz -   14 % 

Der durchschnittliche Wohnflächenpreis betrug 2.020 €/m² (Vorjahresniveau: 2.340 
€/m²) und wird weiterhin durch zahlreiche Verkäufe in der Stadt Potsdam bestimmt. 
 

 Weiterveräußerungen: 
 ± zum Vorjahreszeitraum 

Kaufverträge +   21 % 
Geldumsatz +   11 % 

Bei den Weiterveräußerungen lag der durchschnittliche Wohnflächenpreis mit  
1.190 €/m² und damit nahe dem Vorjahresniveau (1.160 €/m²). 
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Mit folgenden Diagrammen wird die Entwicklung auf dem Grundstücksmarkt im ersten 
Halbjahr 2012 verdeutlicht.  

 

Gesamtumsätze im Land Brandenburg 

Anzahl der Kaufverträge

18.373 17.991 15.904 15.247 13.535 15.081
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Geldumsatz in Millionen Euro
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Flächenumsatz in Hektar
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Anzahl der Kaufverträge
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Anzahl der Kaufverträge

5.811 5.758 5.142 5.535 4.684 5.370
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Anzahl der Kaufverträge 
(Erstverkäufe und Weiterveräußerungen)

1.172 1.072 1.119 1.182 949 1.080
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Unbebaute Bauflächen 
    
    
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bebaute Grundstücke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wohnungs- und  
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